
 

                       
 
                      Veranstalter 

Wissenschaftliche Leitung 
 
 

Prof. Dr. med. F. Gebhard 
 

Universitätsklinikum Ulm  
Zentrum für Chirurgie  

Klinik für Unfall-, Hand-, Plastische- und 
 Wiederherstellungschirurgie 

 
  

Veranstaltungsort: 
   Von der Pforte Eingang Safranberg zweite Einfahrt 
 

14.11.2009 
9:00 – ca. 13:00 Uhr 

Hörsaal 4 
                                     Safranberg 
                            Steinhövelstr. 9 
                               89075 Ulm 
 
  Parkplätze oberhalb des Hörsaals oder unterhalb des 
                                     Klinikums 
 

 

Organisation 
 

Gesamtes Physiotherapieteam 
Leitung: Frank Gerstenacker 

                                   0731/50054588 
 

frank.gerstenacker@uniklinik-ulm.de 
 

Internetseite der physikalischen Therapie Univ. Ulm 
Safranberg mit Vorträgen und Behandlungsrichtlinien: 
 
http://www.uniklinik-
ulm.de/struktur/kliniken/chirurgie/klinik-fuer-unfall-hand-
plastische-und-wiederherstellungschirurgie/physikalische-
therapie.html 
 

 

                  Sponsoren 
 

 

                    

 

                

    Stände der Sponsoren im Eingangsbereich 

                 14.11.2009 
XVI. Ulmer Fortbildung 

 
      Künstliches Hüftgelenk 
Der Veranstalter erfüllt die Kriterien zur Vergabe 
       von 3 Fachpunkten für Physiotherapeuten 
  

                  
  

 

  Teilnahme nur mit Eintrittskarte!!!      

Die Eintrittskarte ist die Bestätigung 
                      der Fortbildung 
 

               Anmeldungsweg: 
 
• Über angehängte Anmeldekarte die komplette 

Teilnehmerliste aufführen.  
• Verrechnungsscheck über 10,- Euro pro 

Person beilegen und an uns zurücksenden 
• Wenn wir den Verrechnungsscheck erhalten 

haben senden wir Ihnen die Eintrittskarte zu 
somit haben Sie die Teilnehmerbestätigung. 

• Wenn 300 Teilnehmer erreicht sind wird 
Ihnen der Verrechnungsscheck zurück 
gesendet und somit leider abgesagt. 

 



                 
               Programm 

 
 

09.00  Begrüßung und Moderation 

 
09.10 Vor- und Nachteile der verschiedenen Modelle 

           und Techniken bei der Erstimplantation eines          

           künstlichen  Hüftgelenks 
           
09.30  Propriozeption in der Akutphase nach  

           Hüft-TEP 

  

09.50                    Diskussion 

 
10.00  Abweichungen der Anatomie 

           und Biomechanik nach Hüft-TEP 

 
 

10.20 Hüftendoprothesenwechsel   

          Indikationen, Möglichkeiten und Grenzen 

       

10.40                          Pause 

           

11.0 Megaimplantate bei Tumoren und sehr 

           großen Defekten 

 

11.20 Beckenboden und sensomotorischer 

           Regelkreis   

 

11.40                      Diskussion 

              
11.50  Sinn und Unsinn von Teil und Vollbelastung 

           am Beispiel eines Hüft-TEP-Patienten 

 

12.10  Persistierende Restbeschwerden nach    
           Hüft-TEP  6 Monate postoperativ und später 
           
           Vorgesehenes Ende ca. 13:00 Uhr       

 

 
                 Referenten 
 
 

  Prof. Dr. F. Gebhard, OA PD Dr. M. Bischoff, 
        F. Gerstenacker, Ltd. PT, Uni - Ulm 
 

  OA PD Dr. M. Bischoff, Uni - Ulm 
 
 
 
  A. Metz, Physiotherapeut, Uni - Ulm 
 

 
  T. Eberle, Physiotherapeut, Uni - Ulm  

  
  OA Dr. P. Keppler, Uni - Ulm 
 

 

 
  OA Dr. M. Schultheiß, Uni - Ulm 

 
 
  C. Wolf, selbstständ. Physiotherapeut, Ichenhausen 
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

   
  F. Schneider, Physiotherapeut, Ulmkolleg 

 
  F. Gerstenacker, Ltd. Physiotherapeut, Uni - Ulm 
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